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Sechniiche fl3eamte Des höheren Q3erwaltungsDienites finD: Der %ranbbireletvr‚ 5wei %ranD=

infpeletvren unD neun %ranbmeiiter.

<lln mittleren tedmiichen Qieamten iinD vorhanDen: ein Selegrapheningenieur, ein $elegraphen=

aufieher unD ein 9bermaiehiniit.

8rieDhofsbeputation.

®ieie ©eputation befteht aus 5wei 9)iitglieDern Des 6enats, einem bürgerlichen %lbgevrbneten

Des Ronnents Der evangelif®=lutherif®en Kirche unD Drei von Der %iirgerichaft erwählten 9)iit=

glieDern, Deren letsbauer iechs Sahre beträgt unD von Denen iebes 5weite 3ahr eins austritt.

Sie Q3erwaltung Der $riebhöfe belteht aus Dem ®irelttinnsbureau, Dem <5%iethfsbureau in

Der CötaDt unD Der $riebhvisverwaltung in 8hlsDnri. ‘Zln Der Ewige Der Q3erwaltung iteht

Der 8riethstireletvr, Der 5ugleich 2eiter Des ©irelativnsbureaus iit. ®ieiem Qiureau liegt Der

@ntwurf unD Die EBauleitung aller 9ieubauten (Kapellen unD ionitiger 550chbauten) ivwie Der

gartenarchitektvniichen ‘llnlagen, einfthlieiglich 6iel=‚ Ql3afierleitungs= unD @ntwäfierungsanlagen,

für Die @rweiterung Des $riebhofes in Dhlstrf vb.

©as von einem Snipelrtvr geleitete %"riethfsbureau in Der ®taDt beit)er Den 23erliaui Der

verichiebenen ®räberarten, Die annahme von Q3eerDigungen fowie Die allgemeinen Q3erwaltungs=

geichiifte Der 23ehörDe. {Dem ‘.Bureau, mit Dem eine Raiie für ®ebiihren5ahlung verbunben iit,

liegt auch Die geiamte %uchfiihrung vb. $erner iit Dieiem iBurean Die Q3erwaltung Der alten

8rieDhöie unterftellt.

®er °3riebhoisverwaltung in DhlsDori, an Deren ©pige ein %etriebsinip‘eletvr iteht, liegt Die

Sleitung Des Q3eerDigungsbetriebes, einichlieialich Der ‘llnweiiung Der ©rabitellen, ivwie Die

unterhaltung unD %epilan5ung Der (ßartenanlagen unD Der einaelnen ®riiber vb. ©ieies

*Bureau, mit Dem eine %lnnahmeitelle Der ®ebühren für unterhaltung Der ®räber verbunDen

iit, leitet ferner Die gefamten Rataiterarbeiten Des $riethfes.

8anDherrenfchaften.

®as hamburgiiche 2anbgebiet iit in vier Q3erwaltungsbegirke eingeteilt: Die SlanDherrenfchaft

Der ©eeitlanbe, Die 2anDherrenichaft Der 9Jiarichlanbe, Die 53anDherrenichaft QiergeDvrf unD Die

ßanDherrenichaft Qii3ebiittel. Q3is 1830 gehörte 5um Slaanebiet alles ©taatsgebiet, Das aufger=

halb Des früheren Q3efeitigungsringes Der inneren ©taDt lag. 5)avvn wurDe Der im näheren

11mkreiie Der ®taDt belegene Seil von nicht weniger als iieben verichiebenen %ehörben verwaltet,

Darunter Die 2anDherren von .Sjamm unD .Sjvrn, Die 2anbherren vom ©amburger 58erge, Die

913albherren unD Die Slanbherren von SBillwärber unD Schienwärber. Et)urch Qiats= unD Q3ürger=

beithlug von 1830 wurDe Der mehr itäDtiich entwickelte Seil Dieies ®ebietes von Dem rein länD=

hd)en gefchieDen unD für ihn wurDen Die ‘]3atrvnate Der %vritäDte, für Den länblichen Die SlanD=

herrenichaiten Der ®eeit= unD Der €Diarichlanbe als 13erwaltungsbehörben eingete3t. 3u

mei“ Seit war Das ©ebiet Der heutigen 8anDherrenichaft %ergeborf noch im beiberitiiDtiichen

39% Don 35amburg unD Sliibeck unD wurDe unter Der %e5eichnung „‘Zlmt Q3ergebori” von

einem ‘2lmtsverwalter verwaltet, Der Der beiberitiibtiichen Q3iiitativnsbehörbe unteritanb. 91ach=

Dem 1868 Das QImt Qiergebvrf in Den alleinigen Q3eiig Der C5taDt ©amburg übergegangen war,

murDe es 1872 nach @rlaig Der 2aanemeinbevrbnung in Die 53anDherrenichait 58ergebori

urngewanDelt. 3ur gleichen 3eit entitanD Die Sanbherrenichait ‘Jii5ebiittel Durch llmwanD=

IU“Q bes bisherigen von einem ©enator verwalteten ‘Zlmtes Qiigebüttel.

‚Sie ®ebiete Diefer beiDen SlanDherrenichaften finD bis auf heute im weientlichen unveränbert

Die gleichen geblieben. Sie 1830 geichaffenen 53anDherrenichaiten Der ©eeit= unD Der 9)iarichlanbe

bmgegm erfuhren 5weimal eine weientliche %erkleinerung ihres ®ebietsumfanges. 3uniichit
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fchieDen bei @inführung Der 2aanemeinbeorbnung im 3ahre 1872 aus Dem 53aanebiet Die

‘;ßororte Qioterbaum, ®arveftehube, @imsbiittel, (€ppenborf, Qßinterhube, llhlenhorft, Q3armbedr,

(£ilbedt, ©ohenfelDe, Q3orgfelbe, 35amm, Söorn, Q3illw'cirber <llusfchlag‚ Rleiner ®rasbroole unD

6teinwiirber aus. $hnen folgten mit Dem 1. $anuar 1913 Durch weitere @ingemeinDung Die

Qllfterbörfer (DhlsDorf, %uhlsbiittel, Rlein=$orftel‚ Qllfterborf‚ (Brof3=flßorftel‚ 2angenhorn), ein

Seil von ‘öillwärber unD Die Gilbinfel QBaltershof nebft einigen kleineren $nfeln. SDaDurch tft

Das heutige hamburgifche Slaanebiet auf eine $$läche von 29 092 ha mit 68 669 (Einwohnern

verringert. (Es gehören an ihm Die ®täbte %ergeborf unD Cuxhaven unD 30 SlaanemeinDen.

Se zwei Der genannten vier 2anbherrenfchaften unterftehen einem vom C5enat aus feiner

9)iitte beftellten 2anDherrn. Sie Slanbherren führen Die vom ®enat erlaffenen ®efe3e unD %ln:

oanungen im 53aanebiete Durch, üben Die ‘Boli5eigewalt aus, beauffichtigen Die ®emeinbeverwab

tungen auf (5runD Der 2aanemeinbeorbnung vom 12. 3uni 1871 unD vermitteln awifchen Den

ftaatlichen unD gemeinblichen 3ntereffen unD SDienftftellen. 6ie verwalten Das Sanbgebiet mittels

eines %erwaltungsbureaus, Deffen .5'3auptteil in .5amburg feinen Gott; hat; ein 3weigbureau für

Die Q3erwaltung Der Slanbherrenfchaft Qiigebiittel befinbet fich im Göchloffe ‘Jiit5ebiittel in Guy

haven unD ein weites für angelegenheiten Der Stanbherrenfchaft %ergeDorf im 6chloffe 3u

Q3ergeDorf. $)iefe 3weigbureaus haben keine eigenen technifdnn %eamten; Das Qiergeborfer tft

Dem .5amburger ©auptbureau unmittelbar angegliebert, Das Qiigeböttler ift felbftänbig unD Dem

letsverwalter Des letes Qiigebiittel unterftellt. ®ie fläearbeitung Der technifchen ‘Zlngelegenheiten

erfolgt Dort im allgemeinen Durch SBeamte Des Sngenieurwefens, in befonDeren Stillen Durch

Sechniker Des hamburgifchen Q3ureaus.

®em 23erwaltungsbureau Der Slanbherrenfchaften gehören 5wei iuriftifche iBeamte (Qiegierungs=

räte) unD Drei technifche Q3eamte Des höheren Q3erwaltungsbienftes, nämlich ein $auinfpeletor

(Q3aurat) unD 5wei Q3aumeifter‚ an.

Sie Sätigkeit ieDes Der Drei höheren technifchen SBeamten erftreckt fich über Das gefamte

2aanebiet; Die ©efchöftsteilung ift nach fachlid)en ®efichtsvunlaten erfolgt. fiber ©efchäftsbereich

Des technifchen SBureaus Der 53anDherrenfchaften umfaßt im allgemeinen nicht Die eigentlichen

ftaatlichen Q3auaufgaben auf Dem 33aanebiete‚ Die in Der <J‘iegel von Den ftöbtifchen Q3ehörDen

wahrgenommen werben, fonDern Diejenigen tedmifchen ‘Zlufgaben, Die 6ache Der SlaanemeinDen

finD unD von Diefen mangels eigener technifcher .Sjilfsleräfte unter ?Inleitung unD ‘21ufficht Der

2anDherrenfchaft Durchgefiihrt werben. ‘2luf3er Diefer praktifchen iBautötiglreit liegt Dem technifchen

$ureau Der SlanDherrenfchaften Die mit Der ®urchführung technifcher ®efeße unD %orfchriften

verbunDene Q5erwaltungstätigkeit ob. (iin weiteres umfangreiches %eID Der €Sätiglteit ergibt

fich für Das technifche Q3ureau Der 2anDherrenfchaften bei Den 5ahlreichen, Das 2anbgebiei

berührenben ftaatlichen (Entwürfen aus Der Q3ermittlerftellung, Die Die 2anDherrenfchaften 3wifchefl

6taat unD ®emeinben einnehmen.

Sie ©lieDerung Des technifchen SBureaus Der SlanDherrenfchaften ift folgenbe:

% Der Cöpi3e fteht Der EBauinfpektor (iBaurat), Der als oberfter technifcher 28eamter Der

2anDherrenfchaften unmittelbar Den beiben SlanDherren unterftellt ift. {Die 6tellung Des Q3aU=

infpektors bei Den SlanDherrenfchaften hat fich gefehichtlich aus Der Des ®eichinfvektors entwickelt

5)iefes letes wirD erftmalig im cjahre 1807 aktenmäf3ig Erwähnung getan. 9)iit Der 511=

nehmenDen @ntwidelung Des Slaanebiets verfchob fiel) Der Schwerpunkt Der technifchen $ätig:

keit Der 8anDherrenfchaften. {Die ehemals wichtigfte Qlufgabe Des ®eichfchuhes trat gegeniiber

Der %"ülle anDerer ‘llnforDerungen in Den $intergrunD. leer noch heute gehört 5u Den vom

$auinfpektor befonDers wahrg‚unehmenben ‘2lufgaben Die ‘I5flege unD %eauffirhtigung Der Seid)?

unD QBafferläufe unter getreuer %efolgung Der überlieferten {formen unD ®ebriiuche. 99er $all=

infvektor ift ferner Der gefehlich berufene amtliche $ertreter Des 53aanebietes in Der Q3aupflegéz

kommiffion. ®as technifche SBureau 3etfällt in 5wei ‘llbteilungen, Die von je einem €Baumeiftef
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geleitet werben. {Sie eine leteilung übt Die iBaupoli5ei aus, führt Die $ebauungspläne Durch,

erlebigt Die (Bruantiickstrennungen unD leiftet Die bei Den ®traßenbauten Der ©emeinben

erforberliche technifche Sätigkeit.

53er anberen leteilung liegt Die 5)urchführung Der ©efege über Die 913afferoerforgung unD

Gintmäfferung länDlicher (ßmantücke ob; fie hat ferner Die mit Dem iBau unD Der 11nter=

haltung Der ®emeinbefchulen oerbunbene @ntrourfs= unD Qieauffi®tigungstätigleeit ausguiiben

unD fich mit Dem öffentlichen iBeleuchtungsmefen unD Der Rraftoerforgung Des Slaanebietes

5u befaffen.

9Jiittlere technifche Q3eamte (Drei technifche Qlffiftenten unD ein Ratafter5eichner) finD bei Der

‘Bearbeitung Der Gintmürfe fiir 913ege= unD 6chulbauten befchüftigt ober unterftii3en Die höheren

technifd;en fl$eamten bei Der %eauffichtigung Der Neubauten unD bei Den 11nterhaltungsarbeiten

Der ein5elnen ©emeinben foroie in Der ‘2lusiibung Der baupoli5eilichen Sötigleeit.

Qlufmenbungen Der hambur9ifchen 6taats=

- bauoermaltungen.

@. Seo.

er alljährlich von ®enat unD EBiirgerfchaft für Die 3eit eines vom 1. 3anuar bis

‚S 31. £De5ember laufenDen 5ahres feftgeftellte ©taatshaushalt umfaßt Die orDentlichen

unD außerorbentlichen ‘Zlusgaben unD (Einnahmen.

%on Dem in Den legten $ahren Durchfahnittlich erforDerlichen ®efamtbetrag Des ©taatshaushalts

von über 200000000 E))?arle werben allein von Den ftaatlichen %auoermaltungen alljährlich

über 30% in anfpruch genommen; ihre Qlusgaben betrugen 5.23. im 5ahre 1911 bei einer

®efamtausgabe von 208000000 9Jiarle 78400000 9)?ark, Das finD etwa 38 %. €Dabei finD

Die Roften Des ©runbermerbs für Die 23auten in Den ‘llufmenbungen Der 23auoerroaltungen

nicht mitberiiclefi®tigt‚ Da Diefe Roften an anDerer 6telle Des 6taatshaushalts erfcheinen.

$)ie 3ufammenfeßung Der Qlusgaben Der iBauoermaltungen geht aus nachftehenben ‘lln=

Gaben hervor, Die fich auf Das 3ahr 1911 be3iehen unD Den %lbrechnungen fiir Diefes 3ahr

entnommen finD.

‘BauDeputation.

©ochbauroefen.

Drbentlicher Gitat (ohneEBeamten=9iuhegehalte unb

Q3erficherung). . . . . . . . . . . . 9215000 S))?ark

‘lluf3erorbentlicher Gitat. ... ... ... . . . ... ... 8334000
"

5ufammen 17 549 000 9Jiark

iion Dem fläetrage Des orDentlichen (Etats entfallen

auf9"teubauten (3248000 9Jkark

aufllnterhaltnng.. 2967000
"

®ie Roften für Die von Der .Sjei5technif®en ‘llbteilung ausg‚ufiihrenben erbeiten finD in Den

u“fgeführten $eträgen mitenthalten.
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